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Praktikum im Bundestagsbüro von Bettina Hagedorn:

Charline Röhr aus Bad Schwartau und Jannes Iatropoulos aus Eutin lernen den

Berliner Politikalltag kennen

In der Anlage finden Sie ein Foto von Charline Röhr und Jannes Iatropoulos

mit Bettina Hagedorn zur freien Verwendung

Pünktlich zum Frühlingsanfang bekamen die beiden 18-jährigen Ost-

holsteiner Charline Röhr vom Gymnasium am Mühlenberg in Bad

Schwartau, und Jannes Iatropoulos, vom Carl-Maria-von-Weber-

Gymnasium in Eutin in Berlin an, um im Rahmen ihres Wirtschaftsprak-

tikums vom 19. bis zum 29. März zehn Tage lang die Chance zu nut-

zen, den Berliner Politikalltag kennen zu lernen. Beide hatten sich für

ihr Praktikum erfolgreich bei der ostholsteinischen Bundestagsabge-

ordneten Bettina Hagedorn beworben, denn schließlich gibt es kaum

einen besseren Ort, um aktuelle wirtschaftliche Entwicklungen „live“ zu

erleben, als das Büro einer Abgeordneten des Haushaltsausschusses.

Hagedorn „Ich habe schon oft Schülern aus Ostholstein und

Nordstormarn die Chance auf ein Praktikum gegeben und freue

mich, dass die positive Mund-zu-Mund-Propaganda offenbar dafür

sorgt, dass die Bewerbungen beständig zunehmen. Mit Charline

und Jannes habe ich zwei junge Leute ausgewählt, die mit hohem

Interesse und Engagement in mein Berliner Bundestagsbüro ge-

kommen sind – die beste Garantie für ein rundum erfolgreiches

Wirtschaftspraktikum, das ihnen einen ganz exklusiven Einblick in
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die Arbeitsabläufe des Deutschen Bundestages - quasi einen

‚Blick hinter die Kulissen‘ – geboten hat.“

Der Zeitpunkt des Wirtschaftspraktikums fiel glücklicherweise genau

auf zwei Sitzungswochen des Deutschen Bundestages - daher konn-

ten Charline und Jannes einen spannenden Einblick in die turbulentes-

te Zeit eines Bundestagsbüro gewinnen. So konnten sie an vielen Sit-

zungen der Gremien des Bundestages teilnehmen – auch an solchen,

die eigentlich nicht-öffentlich sind. Gleich am ersten Tag stand eine

Anhörung des Ausschusses für Arbeit und Soziales zur UN-

Behindertenrechtskonvention auf dem Plan. In den nächsten Tagen

konnten Charline und Jannes einen Einblick gewinnen in die Arbeits-

weise verschiedener Arbeitsgruppen der SPD und an zwei der wich-

tigsten Ausschüsse des Bundestages, in denen Bettina Hagedorn Mit-

glied ist, teilnehmen – am Haushaltsausschuss und dem Ausschuss für

Arbeit und Soziales. Auch die wöchentliche Besprechung der SPD-

Landesgruppe Schleswig-Holstein um 7.30 Uhr in der Landesvertre-

tung Schleswig-Holstein sowie im Anschluss die spannende Bundes-

tagsdebatte zur Regelung der Entschädigungslösung im Transplantati-

onsgesetz konnten sie ‚live‘ direkt auf der Besuchertribüne des Ple-

nums verfolgen. Am Freitag den 23. März konnten die Praktikanten

dann Politik auch „hautnah“ erleben: Sie begleiteten Bettina Hagedorn

mit vielen anderen SPD-Abgeordneten bei strahlendem Sonnenschein

zur Kundgebung von DGB und Frauenrat zum Equal Pay Day am

Brandenburger Tor.

Charline Röhr: „Mein Ziel des Praktikums war es, die wirklichen

Geschehnisse vor Ort zu erfahren ohne die Handschrift der Medi-

en. Ich wollte mir selbst ein Bild von der Politik machen, mal „hin-

ter die Kulissen“ gucken und diesen nur meine Interpretation zu-

kommen lassen. Wie sich für mich herausstellte war dies sehr

wertvoll, denn es hat meinen Blickwinkel geöffnet und ich habe

Facetten der Wirklichkeit erkannt, die in den Medien anders bzw.

gar nicht dargestellt wurden. Es waren zwei wertvolle und weg-

weisende Wochen für mich, die ich sehr vermissen werde. Ein

großes DANKE geht an Bettina und ihre MitarbeiterInnen, die mir

das spannende Praktikum ermöglicht haben und sich auch in der
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stressigsten Situation Zeit für Fragen nahmen. Und wer weiß, viel-

leicht sieht man sich ja mal wieder. Jedem, der einmal so eine

Chance hat, kann ich nur empfehlen es zu machen, andernfalls

entgeht ihm/ihr ein ganz wichtiger Schritt in die Zukunft.“

Auch in der zweiten Woche standen Besuche in Arbeitsgruppen, Aus-

schüssen, Ministerien und dem Bundeskanzleramt auf dem Plan. Ne-

ben diesen „Außenterminen“ konnten die beiden Ostholsteiner den Ar-

beitsalltag im Berliner Büro von Bettina Hagedorn, von der täglichen

Bearbeitung der Post und Termine über die Beantwortung von Bürger-

briefen bis zu den Aufgaben der wissenschaftlichen Mitarbeiter, der

Vorbereitung von Pressemitteilungen und der Ausschussarbeit, ken-

nenlernen.

Jannes Iatropoulos: „Das zweiwöchige Praktikum bei Bettina Hage-

dorn war für mich sehr interessant, informativ und vor allem ein-

zigartig! Durch eine Anregung meiner damaligen Wirtschaft und

Politik Lehrerin kam ich erst auf dieses Praktikum und wurde ei-

nige Monate nach der Abgabe der Bewerbung angenommen. Mei-

ne Vorstellungen, die ich im Vorhinein getätigt hatte, wurden voll-

kommen bestätigt und teilweise sogar übertroffen. Die Gestaltung

der zwei Wochen war optimal vom Büro zusammengestellt, so-

dass ich viele Eindrücke in den verschiedenen Ausschüssen und

Sitzungen erlangen konnte und auch nachvollzogen habe, wie viel

Arbeit hinter all dem steckt, was man sonst lediglich über die

Medien mitgeteilt bekommt. Mein politisches Wissen habe ich in

diesem Praktikum erweitert und weiteres Interesse an der Politik

wurde hervorgerufen. Ich kann dieses Praktikum an jeden weiter

empfehlen, der politisches Interesse und Lust auf aktive Politik

hat. Vielen Dank für diese zwei einzigartigen Wochen!“


